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Dow weltweit
Dow ist ein weltweit agierendes Chemieunternehmen mit Hauptsitz 
in Midland/Michigan, USA. Das Unternehmen ist einer der weltweit 
führenden Hersteller von Basis- und Spezialchemikalien sowie Hoch-
leistungswerkstoffen. 1897 von Herbert Henry Dow gegründet, macht 
es sich das Unternehmen heute wie damals zur Aufgabe, das Leben 
der Menschen mithilfe von Wissenschaft und Technik nachhaltig zu 
verbessern. 

Dow in Deutschland
Das Engagement von Dow in Deutschland 
begann 1960 mit der Gründung des ersten 
Verkaufsbüros in Frankfurt am Main. Heute 
ist Dow an 13 Standorten in ganz Deutsch-
land tätig und beschäftigt rund 3.600 Mit-
arbeiter. Die größten Produktionsstandorte 
befinden sich in Mitteldeutschland und Sta-
de, Niedersachsen.

• Umsatz 2018 > 50 Milliarden US-Dollar

• Mitarbeiter 37.000

• Hauptsitz Michigan (USA)

• Standorte  > 113 Produktions- 
standorte in 31 Ländern

• Umsatz 2018  3,2 Milliarden US-Dollar

• Mitarbeiter 3.600

• Standorte 13
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Dow in Mitteldeutschland
Seit Mitte der 90er-Jahre ist Dow in Mitteldeutschland aktiv. Mit der 
Übernahme des mitteldeutschen Olefinverbundes im Jahr 1995 wur-
den veraltete, nicht wettbewerbsfähige Anlagen zu modernen Produk-
tionsstätten entwickelt. Heute stehen die Standorte Böhlen, Schko-
pau, Leuna und Teutschenthal für innovative Technologien, hohe 
Produktivität und ausgezeichnete Ergebnisse in der Arbeitssicherheit 
und beim Umweltschutz. Seit 2007 ist Dow zudem im Industriepark 
Bitterfeld mit Anlagen zur Herstellung von Cellulose-Produkten und 
Chemikalien angesiedelt.

Zum Produktportfolio gehören vor allem hochleistungsfähige Kunst-
stoffe und Spezialchemikalien. Zudem betreibt Dow seit 1998 mit 
dem ValuePark einen modernen und leistungsstarken Chemiepark 
für kunststoffverarbeitende Unternehmen und chemie nahe Dienstleis-
ter. Damit wird die Einbindung ansässiger Partner in die vielfältigen 
Stoffströme, Liefer- und Leistungsketten gesichert. Bislang haben sich  
26 Unternehmen im ValuePark® angesiedelt.

• Standorte  Schkopau, Leuna,  
Teutschenthal, Bitterfeld 
(Sachsen-Anhalt),  
Böhlen (Sachsen)

• Mitarbeiter 1.600

• Auszubildende  120
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Produkte und Anwendungen
Dow produziert innovative Kunststoffe und Spezialchemikalien, die 
Anwendung in verschiedenen Produkten des Alltags finden. Sie be-
gegnen und begleiten uns während des gesamten Tages. Hier nur 
einige Beispiele dafür, wie moderne Chemie das Leben leichter macht.
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Nachhaltig in die Zukunft
Dow übernimmt Verantwortung für das Wohl der Menschen und hat 
Nachhaltigkeitsziele definiert, die das Unternehmen bis 2025 erreichen 
will. Bei strategischen Entscheidungen wird die Natur berücksichtigt, 
weil dies für Mensch, Planet und Geschäftswelt der einzig richtige An-
satz ist. Bis 2025 wird Dow den Verbrauch an ökologischen Ressour-
cen weiter reduzieren und zunehmend Werte für Kunden und die Ge-
sellschaft schaffen. Denn Produkte und Lösungen von Dow sollen zu 
einer nachhaltigen Entwicklung der Erde und Gesellschaft beitragen.

Die wichtigsten Ziele im Überblick:

 • Den Plan für die Zukunft federführend mitgestalten

 • Bahnbrechende Innovationen schaffen

 • Kreislaufwirtschaft vorantreiben

 • Natur wertschätzen 

 • Vertrauen in die Chemie erhöhen

 • Ein engagiertes Team für den Fortschritt schaffen

 • Weltweit nachhaltig produzieren

Engagement in der Region
Dow in Mitteldeutschland fördert seit 2010 gezielt gemeinnützige 
Projekte in Bildung, Umwelt, Kunst und Sport. Ein Regenwasser-Ex-
perimentier- und Spielplatz für eine Merseburger Grundschule oder 
die Aufforstung einer Lindenallee in Erinnerung an die Narben des 
Bergbaus in der Nähe des Standortes Böhlen sind nur zwei Beispiele. 
Darüber hinaus pflegt das Unternehmen Kooperationen mit Schulen 
und Universitäten. Mit den Bürgerkontaktgruppen in Schkopau und 
Böhlen tauscht sich Dow regelmäßig über die Belange der Kommunen 
aus.

Lokales Spendenprogramm „Wir für hier“

In zehn Jahren konnten knapp 200 Vereine ihre nachhaltigen 

Projekte zur Förderung von Bildung, Kultur und Kunst, zur In-

tegration von Menschen mit Benachteiligung, für Maßnahmen 

im Umweltschutz und zur Förderung des Sports in der Region 

verwirklichen.
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... dass für hochwertige Beschichtungen wie z. B. für Thermobecher 
oder Verpackungen von Milch oder Saft auch Lösungen von Dow zum 
Einsatz kommen? Im Werk Leuna hat der Geschäftsbereich Packaging 
and Specialty Plastics ein Produkt entwickelt und auf den Markt ge-
bracht, dessen einzigartige Verarbeitungseigenschaften Kunden in die 
Lage versetzen, die Beschichtungen, die für Frische, Dichtigkeit oder 
Isolierung sorgen, viel flexibler aufzubringen als bisher. So können ver-
schiedenste Eigenschaften kombiniert werden.

Arbeiten bei Dow Wussten Sie schon, …
Dow gehört mit seinen knapp 3.600 Mitarbeitern zu den attraktivsten 
Arbeitgebern Deutschlands. Allein bei Dow in Mitteldeutschland sind ca. 
1.600 Mitarbeiter aus 15 Nationen beschäftigt. Das Unternehmen zählt 
zu den größten Arbeitgebern und Ausbildungsbetrieben der Region.
Ein Einstieg bei Dow bietet vielversprechende Berufschancen und eröff-
net Perspektiven rund um den Globus. Das breite Spektrum an Berufen 
reicht von Chemikanten über Laboranten und Mechatroniker bis hin 
zu Chemikern, Chemieingenieuren, Verfahrenstechnikern und Elektro-
spezialisten.

Dow als Arbeitgeber:

•  Moderne Ausbildungszentren in Schkopau und Böhlen

•  Systematische Mitarbeiterqualifizierung 
und -entwicklung in einem internationalen Konzern

•  Leistungsorientierte Vergütung

•  Betriebliche Altersvorsorge

•   Gesundheitsprogramme

•  Arbeiten in internationaler Atmosphäre

Wie funktioniert Agility™ EC 7000?

Die ausgeklügelte Molekülstruktur der speziellen Kunst-

stoffsorte kann man sich wie einen Filz vorstellen, der 

sich aus vielen ineinander verschlungenen Seitenarmen 

zusammensetzt. Durch diesen Aufbau finden zum 

einen Zusatzstoffe wie UV-Blocker guten Halt und 

zum anderen lassen sich so auch mehrere Schichten 

perfekt miteinander verbinden.



Dow (NYSE: DOW) verbindet breitangelegte Technologiekompetenz, integrierte Produktionsanlagen, 

fokussierte Forschung und Entwicklung sowie globale Reichweite und setzt damit auf profitables 

Wachstum, um das innovativste, kundenorientierteste, inklusivste und nachhaltigste Material-Science-

Unternehmen zu werden. Das Portfolio von Dow setzt sich aus den Segmenten Performance Materials, 

Industrial Intermediates und Plastics zusammen und bietet Kunden in wachstumsstarken Branchen wie 

Verpackung, Infrastruktur und Konsumgütern ein breites Spektrum an differenzierten, wissenschaftsba-

sierten Produkten und Lösungen. Dow betreibt 113 Produktionsstätten in 31 Ländern und beschäftigt 

rund 37.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weltweit. Das Unternehmen erzielte 2018 einen Umsatz 

von rund 50 Milliarden US-Dollar (pro forma). Verweise auf „Dow“ oder „das Unternehmen“ meinen Dow 

Inc. und die Tochtergesellschaften von Dow Inc. Für weitere Informationen besuchen Sie www.dow.com 

oder folgen Sie uns unter @DowNewsroom auf Twitter. Stand: April 2019

Dow Olefinverbund GmbH

Öffentlichkeitsarbeit

06258 Schkopau

Telefon 03461 49-0

www.dowmitteldeutschland.de

Facebook: facebook.de/dowmitteldeutschland

® ™ Marke von The Dow Chemical Company („Dow“) oder verbundenen Unternehmen
ValuePark® – eingetragene Marke der Dow Olefinverbund GmbH
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